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… so sehen die Überlebenden des Black Saturdays in Klosterneuburg aus  … 

… Unser El Capitan hat uns versucht in der richtigen Reihenfolge aufzustellen aber es 

war nicht einfach. 3 IM’s vorne – dahinter 2 FM’s … und noch 3 weitere starke 

Klosterneuburger stelltten sich uns in den Weg. Das diese Mannschaft Meister werden 

will ist klar ersichtlich.  

Und so startete sie diese Begegnung - wo wir deutlicher der Underdog waren als in allen 

anderen Partien davor. 2 Stunden passierte nichts – wir hielten brav dagegen. 

Und dann als erster … unser aller El Capitan mit den schwarzen Steinen … musste als 

erster auf Brett 2 gegen seinen starken Gegner die Segel streichen. Sein Gegner hat die 

Liebe SchachfreundInnen, am 

30.11.2019 stand das 

Auswärtsspiel gegen 

Klosterneuburg auf dem 

Programm … weiter aufwärts 

gehen sollte es … nach dem 

heroischen Sieg gegen 

Favoriten. Aber mit 

Klosterneuburg stellte sich uns 

ein großer Brocken in den Weg 

… man mag schon fast von 

einem Felsen, einem Berg oder 

einer Gebirgskette sprechen. 

So machten wir uns auf den 

Weg in den Norden … mit einer 

starken Mannschaft --> Vera, 

Günter, Hans, Karl, Otto, 

Johann, Harald und Mustafa … 

nur Felix fehlte 

krankheitsbedingt von unserer 

Standardmannschaft … 
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holländische Wand Günters zerschlagen und sicher den Sieg eingefahren. Stand 0 : 1. 

Eine knappe halbe Stunde später war sie auch Realität. Die erste Niederlange unseres 

Neuzuganges Harald auf Brett 6. 0 : 2.  

Nach einer Pause wurde es so richtig bitter … es ging jetzt Schlag auf Schlag. Der 

Schreiber dieser Zeilen ist schon nicht gut aus der Eröffnung gekommen und nach gut 

3 Stunden war die Stellung nicht mehr zu halten. Das sind die Stellung die IM Grötz liebt 

– eine gute Massagestunde. Stand 0 : 3.  

Gleich im Anschluss hat es unseren Seniorenweltmeister erwischt. Karl hat brav 

dagegen gehalten auf Brett 4 – aber schlussendlich erfolglos. Stand 0 : 4. 

Und – echt schade … El Candidate Maestro – Otto … hatte auf Brett 5 ein sehr starkes 

Gegenüber. Doch Otto trat wieder mit seiner Glückskappe an … und lange Zeit schien 

sie zu halten was sie verspricht. Es gelang Otto seinem Gegner für 2 Figuren und einen 

Bauern die Dame abzunehmen. Doch dann zeigte FM Opl schöne Spielkultur. Die Partie 

sollte man sich genauer ansehen. Langsam – ganz langsam drückte er Otto noch hinten 

und in hochgradiger Zeitnot musste auch Otto aufgeben. Stand 0 : 5. 

 

Auf Brett 8 ist Mustafa statt Felix eingesprungen – für ihn eine große Aufgabe gegen 

einen starken Gegner – lange hat er sich bravourös verteidigt … in Zeitnot verlor er 

leider den Faden und so auch hier kein Happy End. Stand 0 : 6.  

Jetzt waren noch 2 Bretter im Laufen. Vera auf Brett 1 in einem schwierigen Endspiel 

und Johann auf Brett 6 mit einem Bauern weniger im Turmendspiel. 
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Vera kam mehr und mehr unter Druck und musste auch im Endspiel ihre erste 

Niederlage in dieser Saison hinnehmen --> 0 : 7. 

Jetzt ruhte alles auf den Schultern von Johann. Er verteidigte sich nach wie vor mit 

einem Bauern weniger … weit über 60 Züge und 4,5 Stunden waren vergangen … da 

musste auch Johann es einsehen, dass dieser erste Adventsamstag für Mödling kein 

guter Tag zum Schach spielen war. Schlussstand 0 : 8.  

 

 

Irgendwie haben wir es heuer mit einer australischen roten Laterne zu tun … sie verhält 

sich wie ein Bumerang und kommt immer wieder zu uns zurück. Gegen Hietzing – das 

nächste „Schicksalsspiel“ findet am 18.1.2020 statt!!! 

 

Parallel spielte auch die 1. Klasse. Und ja – es war für Mödling kein guter Schachsamstag 

--> 1 : 7. 2 hohe Niederlagen an einem Wochende. Auf den Black Friday im Handel folgte 

der Black Saturday des Mödlinger Schachs. Wir waren in 16 Partien und das drückte sich 

in diesem Fall auch deutlich aus.  
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Challenge um die Mödlinger Legende 2019/2020  

Ab der letzten Saison war für die Mödlinger Top 3 Spieler (diejenigen Spieler mit 

den meisten Punkten für Mödling) - einen Eintrag in der Homepage wo wir die 

Mödlinger Legenden jedes Spieljahres für die Nachwelt festhalten und nebenbei 

ein Abendbuffet im Restaurant PHOENIX!  

Heuer sind die Karten neu gemischt … wer macht heuer das Rennen? Bisher wurden 27 

unterschiedliche Spieler in der laufenden Mannschaftssaison für Mödling eingesetzt. 

Diese haben 117 Partien für unseren Verein bestritten und 48 Punkte erspielt. Kein 

schlechtes Ergebnis wenn man in Betracht zieht, dass wir selbst im Durchschnitt 1590 

Elo ans Brett brachten wogegen es unsere Gegner doch auf 1709 brachten. Wir treten 

also im Durchschnitt auf jedem Brett mit 119 Elo weniger an!  

Und wer steht heuer ganz oben --> Vera Marie mit einem beachtlichen Ergebnis von 4,5 

Punkten aus 6 Partien gefolgt vom Felix mit 4/7 und dem Schreiber dieser Zeilen mit 3,5 

/ 6. Doch Harald und Karl sind nicht weit weg … und mittendrin mit Daniel und Julian 

auch 2 mehr aus unserer bärenstarken Jungendmannschaft alles ist noch offen :-). 

Nr.    Name Elo Pkt.  Anz EloDS 

1   Krejci Vera Marie  1368 4,5 6 1301 

2   Klausner Felix  1844 4 7 1890 

3   Ebner Johann 1961 3,5 6 2067 

4   Huber Harald 1932 3,5 7 1974 

5   Winter Daniel 812 3,5 6 941 

6   Hrdina Karl  1910 3 8 2092 

7   Wolf Julian 1499 3 4 891 

8   Sonnbichler Oliver  1690 2,5 6 1880 

9   Rier Guenter  1967 2 7 2039 

10   Hiebner Carina 1474 2 3 1795 

11   Gaspar Zdravko  1552 2 7 1794 

12   Digdigi Mustafa 1571 2 7 1709 

13   Ruttner Andreas 1329 2 4 1575 

14   Würth Stefan 900 2 5 1015 

15 WIM Medunova Vera  2134 1,5 3 2312 

16   Grabner Johann  1868 1,5 6 1975 

17   Seif Dominik 867 1,5 7 1159 

18 MK Eidenberger Otto  1954 1 3 2093 

19   Fenz Martin 1417 1 2 1693 

20   Perndl Johann 1992 0,5 2 2062 

21   Hödl Robert  1720 0,5 2 2006 

22   Hahn Michael 1626 0,5 2 1760 
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23   Armbruster Roland 1176 0,5 2 1507 

24   Filler Alexander 1974 0 1 2076 

25   Schulz Gerhard  1672 0 2 1889 

26   Bahr Björn 1468 0 1 1784 

27   Holly Felix  1298 0 1 1046 

 

Und jetzt ist sie da – die wohlverdiente Weihnachtspause. Gleich danach geht es ja 

bekanntlich weiter … am 11.1.2020 tritt unsere B-Liga Mannschaft an … am 18.1.2020 ist 

es wieder in der A-Liga so weit --> Hietzing zu Hause. Der nächste Show-Down … da 

muss es wieder was werden.    

Und wir haben viel vor im neuen Jahr. A-Liga – letzter … B-Liga – vorletzter … 1.Klasse – 

letzter. 2020 schlagen wir zurück!!! Und was hoffen lässt sind unsere Youngsters – die 

auch vom El Capitan gecoachte Kindermannschaft des Mödlinger Schachvereins liegt 

nach 6 Runden an der 5. Stelle von 17 Teams in der Wiener Kinderliga 

Aber lasst mich das Schachjahr mit etwas Positivem abschliessen: wir kriegen eine 

gewaltige auf den Deckel in Klosterneuburg … die letzte Partie läuft. Johann kämpft um 

den halben Punkt um das Debakel zu vermeiden … Thoma bei den Gegnern kämpft um 

das glatte 8 : 0 Traumergebnis. Das Schöne … 6 Mödlinger sind in Klosterneuburg bis 

zuletzt vor Ort – verglichen mit 4 Leuten der Heimmannschaft nicht schlecht. Das zeigt, 

dass die Moral und der Teamgeist stimmt und das macht uns aus!!!   

In dem Sinne schöne Feiertage .. geniesst die ruhige Zeit … und ich hoffe ihr freut euch 

auch bereits auf das Mödlinger Schachjahr 2020!!!  

Haltet die Daumen – ich halte euch am Laufenden!! 

Hans 


